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Als Industriekauffrau/mann besitzen Sie einen 
vielfältigen Aufgabenbereich, z.B. die Beratung und 
Betreuung von Kunden, die Unterstützung des 
gesamten Leistungserstellungs-prozesses oder auch 
das Kommunizieren mit nationalen und 
internationalen Geschäftspartnern. 
 

Die Berufsausbildung erfolgt im Rahmen einer 
dualen Ausbildung an 1 bis zwei Wochentagen in der 
Berufsschule und an den restlichen Tagen im 
Ausbildungsbetrieb. (siehe hierzu die aktuelle 
Stundentafel der Industriekaufleute) 
 

• Möglichkeit der Teilnahme an einem 
Europapraktikum in Irland, Österreich, Spanien 
oder La Réunion. 

 
• Separate Klassen für Auszubildende mit 

verkürzter Ausbildungsdauer  
 
• Kompakte Wiederholungsphase vor der 

Abschlussprüfung durch Vorziehen des 
Unterrichts, der nach der Prüfung stattfinden 
würde. 

 
• optimale Verknüpfung von Theorie und Praxis 

durch regelmäßige Betriebsbesichtigungen in 
Kooperation mit den Ausbildungsbetrieben. 

 
• Kennenlernen von vor- und nachgelagerten 

Arbeitsprozessen sowie viel Spaß im 
Klassenverband durch praxisnahe Unterrichts-
gestaltung 

 
keine festgelegten Eingangsvoraussetzungen, 
jedoch erwarten einige Betriebe bestimmte 
schulische Voraussetzungen, wie zum Beispiel die 
Fachhochschulreife 
 
• Zwischenprüfung nach der Hälfte der 

Ausbildungszeit (keine Gewichtung für die 
Endnote) 

• Ablauf der Abschlussprüfung  
o schriftlicher Teil: 
        Geschäftsprozesse 40%, 
        Steuerung und Kontrolle 20 %, 
        Wirtschafts- und Sozialprozesse 10% 

 
o mündlicher Teil:  

Präsentation 30 % 

  „Industriekauffrau/ - mann“   
  


